
  

Pressemeldung 

Kulturakademie Berlin: Neuer Leseclub bringt Kinder spielerisch 
zum Lesen  

Gemeinsam neue Welten entdecken – passend zum Motto der Leseclubs hat die 
Kulturakademie in Berlin einen eigenen Raum eröffnet, in dem Kinder zusammen 
lesen, Geschichten erzählen oder mit spielerischen Aktionen zum Lesen animiert 
werden. Mit dem Angebot der Stiftung Lesen, das dank der Förderung von Amazon 
umgesetzt werden kann, sollen vor allem Kinder angesprochen werden, die bislang 
noch nicht gern lesen. Ziel ist es, ihre Lesemotivation und Lesekompetenz zu steigern. 
Den neuen Club der Kulturakademie durften die Kinder und Familien der Mosaik 
Grundschule gemeinsam mit Hüseyin Kahraman – Leseclub-Koordinator und 
Mitarbeiter der Kulturakademie im Bereich Kultur – mit verschiedenen 
Kreativaktionen und natürlich spannenden Lesegeschichten einweihen. Besonders 
faszinierend: Das neue Kamishibai, ein japanisches Papiertheater, das Erzählungen 
zum Leben erweckt.  

Berlin/Mainz, 12. Mai 2023. Leseclubs geben Kindern einen Raum, in dem sie zusammen mit ihren 

Freundinnen und Freunden ganz ohne Leistungsdruck den Spaß am Lesen entwickeln können. Begleitet 

wird der Club von pädagogischen Fachkräften und ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuern, die in 

wöchentlichen Treffen die Kinder durch spielerische Aktionen zum Lesen motivieren. Insbesondere 

Kinder, die bislang noch nicht lesen, werden so außerhalb des Schule in freizeitlicher Atmosphäre gezielt 

gefördert. Den Leseclub stellt die Kulturakademie Berlin ab sofort dank der Stiftung Lesen und der 

Förderung von Amazon den Kindern zur Verfügung. „Lesen ist die wichtigste Fähigkeit, um sich Wissen 

anzueignen. Es regt die Kreativität an und gibt den Kindern den Schlüssel zur Welt in die eigene Hand. 

Deswegen freue ich mich ganz besonders, dass wir mit der Stiftung Lesen und Amazon diesen Leseclub 

anbieten können“, Hüseyin Kahraman, Koordinator des Leseclubs und Mitarbeiter der 

Kulturakademie im Bereich Kultur. 

Gemeinsam Kindern Chancen bieten 

„Die Gründung von Amazon ist eng mit Büchern verbunden. Dass wir mit unserer Förderung Kindern 

Zugänge zum Lesen vermitteln können, ist für uns daher besonders schön zu sehen“, ergänzt Aaron 

Nagel, Standortleiter einer Verteilstation von Amazon in Berlin. „Wir sind davon überzeugt, dass 

Leseclubs die Kinder erreichen und wir damit einen wichtigen Lesefunken entzünden können. Unser 

Dank geht vor allem an engagierte Menschen wie Hüseyin Kahraman, die die Betreuung und Einrichtung 

der Clubs überhaupt erst ermöglichen.“ Dank der Unterstützung von Amazon konnten deutschlandweit 

bereits vier Leseclubs eröffnet werden. Dabei werden nicht nur die Räumlichkeiten mit speziellen 

Leseclub-Möbeln ausgestattet, auch altersgerechte Bücher, Medien und Materialien finden dank Amazon 

ihren Weg in den Club. Zudem erhalten die ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer der Leseclubs 

regelmäßige Weiterbildungsangebote als Unterstützung.  



  

Über die Leseclubs 

Leseclubs sind ein wichtiger Baustein einer nachhaltigen Leseförderung. Unter 

dem Motto „Entdeckt neue Welten“ bekommen Kinder mit dem Club einen Raum 

zur Verfügung gestellt, in dem sie sich in freizeitorientierter Atmosphäre mit 

ihren Freundinnen und Freunden in die Welt der Geschichten begeben, 

austauschen und kreativ sein können. Begleitet wird der Club von 

pädagogischen Fachkräften und ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuern, 

die in wöchentlichen Treffen die Kinder durch spielerische Aktionen zum Lesen 

motivieren. 

  

Über die Stiftung Lesen 

Lesen ist die zentrale Voraussetzung für Bildung, beruflichen Erfolg, Integration und eine zukunftsfähige 

gesellschaftliche Entwicklung. Damit alle Kinder in Deutschland lesen können, engagiert sich die Stiftung 

Lesen gemeinsam mit Bundes- und Landesministerien, mit Unternehmen, Stiftungen, Verbänden und 

wissenschaftlichen Einrichtungen in bundesweiten Programmen und Kampagnen. Die Stiftung Lesen 

steht seit ihrer Gründung unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und wird von zahlreichen 

prominenten Lesebotschafter*innen unterstützt. www.stiftunglesen.de  
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